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Die Evangelische Akademie zu Berlin ist Reflexionsraum für politische, gesellschaftliche, ethische und 
religiöse Grundsatzfragen. Ihrem Auftrag kommt sie durch Veranstaltungen, Debatten und in 

Netzwerken – online wie offline – nach. 

Wir suchen ab 1. Januar 2025  

 

eine Projektreferentin (w/m/d) für das Projekt „Bildstörungen: Elemente 
einer antisemitismuskritischen pädagogischen und theologischen Praxis“ 

 
Das sind Ihre Aufgaben:  
 

- konzeptionelle und inhaltliche Gestaltung sowie Durchführung von Veranstaltungen und 

Angeboten aus dem Bereich „Antijudaismus und Antisemitismus“ im Kontext einer 

antisemitismuskritischen Perspektive auf Lehrmittel/Religionspädagogik 

- Entwicklung neuer, innovativer Formate für unterschiedliche Zielgruppen, online wie offline 

- Erarbeitung antisemitismuskritischer, religionspädagogischer und theologischer 

Bildungsmaterialien, auch für den säkularen Bildungsbereich  

- Vernetzung und Kooperation mit anderen Akteur*innen aus Gesellschaft und Politik, Kirchen 

und Religionsgemeinschaften, Bildung  

- Fortbildung und Beratung von Pädagog*innen, Theolog*innen und Multiplikator*innen 

bezüglich antisemitismuskritischer Handlungskompetenz 

- Einwerbung von Drittmitteln 
- Mitarbeit an der Konzeption und Beantragung von möglichen Nachfolgeprojekten ab 2026 
- Mitarbeit am jüdisch-christlichen Dialog und dessen Erkenntnisse für die Jugendarbeit und 

den Religionsunterricht zugänglich machen 
- Erforschen/Recherche zu Antisemitismus im Religionsunterricht an deutschen Schulen 

 
 
Das ist Ihr Profil: 
 

- ein für die Tätigkeit relevantes abgeschlossenes Hochschulstudium 
- Kenntnisse der evangelischen Theologie und in der Religionspädagogik 
- Erfahrungen im jüdisch christlichen Gespräch 
- Kenntnisse der Antijudaismus- und Antisemitismusdebatte 
- Verständnis von dem Mangel an theologischem und religionspädagogischem Arbeitsmaterial, 

um mit christlicher Begrifflichkeit antisemitischen Selbst- und Weltbildern etwas 
entgegenzusetzen. 

- ein hohes Maß an Eigeninitiative, Kreativität, Experimentierfreudigkeit und Organisationstalent 

- erste Erfahrung in der Beantragung von Drittmittelprojekten, z.B. Sachberichte 

- hohe Identifikation mit der Arbeit der Evangelischen Akademien in Deutschland 

Das bieten wir Ihnen: 
 

- die Mitarbeit in einem aufgeschlossenen, hoch motivierten und interdisziplinären Team 
- eine im hohen Maße eigenständige, organisatorische und intellektuelle Tätigkeit 
- einen Arbeitsplatz mit Fahrradgarage an einem der schönsten Plätze Berlins 
- ein BVG-Firmenticket 
- ein Gehalt in Höhe nach EG 12  

 
Die Stelle ist befristet bis 31.12.2025 mit einer ungewissen Möglichkeit eines Folgeprojektes.  
 



Wir möchten die Diversität in unserem Team weiter fördern und begrüßen deshalb ausdrücklich alle 
Bewerbungen – unabhängig von Geschlecht, Nationalität, ethnischer und sozialer Herkunft, 
Behinderung, Alter sowie sexueller Orientierung und Identität. 
 

Inhaltliche Fragen zur Bewerbung und zum Verfahren beantwortet Ihnen gerne Christian Staffa 
(staffa@eaberlin.de); (030 203 55 - 312). 
 

Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen inklusive Anschreiben, Lebenslauf und 
relevanter Zeugnisse, die Sie bitte bis zum 15. September 2024 als zusammenhängendes PDF an Dr. 
Christian Staffa, schicken: staffa@eaberlin.de.  
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